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FLAWIL Die Amtsperiode 2017–2020 neigt 
sich dem Ende zu. Der Gemeinderat hat eine 
Schlussbilanz über seine Ziele gezogen. Das 
Ergebnis sieht erfreulich aus.

Zu Beginn einer Amtsdauer erarbeitet der Ge­
meinderat jeweils seine Strategie und legt die 
Legislaturziele fest. In den ersten Monaten des 
Jahres 2017 hat der Gemeinderat die Vision 2030 
sowie die Legislaturziele 2017–2020 erarbeitet. 
Dies unter Mitwirkung von Geschäftsleitung, 
Abteilungsleitenden und Schulrat.

Die meisten Ziele erreicht
Kurz vor Ende der Legislaturperiode hat der Ge­
meinderat im Beisein der Geschäftsleitung eine 
Schlussbilanz gezogen. Das Fazit von Gemeinde­
rat und Geschäftsleitung ist, dass die meisten 
Legislaturziele erreicht sind. Von den 43 Legisla­
turzielen sind deren 33 oder mehr als drei Vier­
tel umgesetzt. Acht weitere befinden sich auf der 
Zielgeraden. Bei zwei Massnahmen wurde ent­

weder mit der Bearbeitung noch nicht begonnen 
oder auf deren Umsetzung verzichtet.

Label und Radweg
Zu den erreichten Zielen, die nun zu einer po­
sitiven Schlussbilanz des Rates führen, gehören 
unter anderem das Label Energiestadt und der 
Fürstenlandradweg. Flawil wurde für weitere vier 
Jahre mit dem Energiestadt­Label ausgezeichnet. 
Im Jahr 2019 hat das dritte Re­Audit stattgefun­
den. Die Gemeinde Flawil hat die Prüfung erfolg­
reich bestanden. Von total 490 möglichen Punk­
ten erreichte sie deren 355,5 Punkte. Das ent­
spricht 72,6 Prozent der maximalen Punktzahl. 
Damit wurde das Legislaturziel von 70 Prozent 
sogar übertroffen. Mit dem Bau des Radwegs 
zum Weiler Burgau hat der Gemeinderat ein 
weiteres Legislaturziel erreicht. Mit dem 800 Me­
ter langen Teilstück konnte eine wichtige Lücke 
des regionalen Fürstenlandradwegs geschlossen 
werden. Offizielle Eröffnung des neuen Radwegs 
zwischen dem Ortsteil Schändrich und dem Wei­
ler Burgau war im vergangenen Sommer.

Verbesserung des Transportangebots
Bereits in der Mitte der Amtsperiode wurden 
einige Legislaturziele erreicht. Zu diesen gehört 
zum Beispiel die Verbesserung des Transport­

Legislaturziele: Gemeinderat zieht  
eine positive Schlussbilanz

Ein Legislaturziel erreicht und im Weiler Burgau angekommen: Gemeindepräsident Elmar Metzger  
eröffnete den neuen Radweg mit der Fahrt auf dem gemeindeeigenen E-Bike.

SPITAL

Der Kantonsrat hat seine letzte Lesung zur 
Spitalvorlage durchgeführt. Wie erwartet 
sollen die Landspitäler Altstätten, Flawil, 
Rorschach und Wattwil in den nächsten Mo­
naten oder Jahren geschlossen werden. Was 
geschieht nun mit dem Spital Flawil?

››› SEITE 3

Von den 43 Legislaturzielen  
sind deren 33 oder mehr als drei Viertel  

umgesetzt. Acht weitere  
befinden sich auf der Zielgeraden.

GRABRÄUMUNG

Die Gräber auf den Friedhöfen Degersheim 
und Wolfertswil, deren Grabesruhe Ende 
2020 abläuft, werden im Februar und März 
2021 geräumt. Die Angehörigen der Verstor­
benen werden gebeten, den Grabschmuck 
rechtzeitig zu entfernen. 

››› SEITE 15

KINDERTAGESSTÄTTE

Die Stimmbevölkerung des Kantons St. Gal­
len hat dem neuen Gesetz über Beiträge 
für familien­ und schulergänzende Kinder­
betreuung zugestimmt. Nun senkt der Ge­
meinderat die Tarife in der Kindertagesstätte 
Kieselstein.

››› SEITE 15

Eigenverantwortung wichtig

Empfehlung des Bundesrats: «Vor 
einer Ansteckung schützen Sie sich, 
indem Sie die Hände regelmässig 
mit Seife waschen und Abstand 
halten. Befolgen Sie weiterhin 
die Hygiene- und Verhaltensregeln. 
Das Coronavirus soll sich nicht 
wieder stärker ausbreiten.»
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angebots für die Aussenweiler. Die Weiler Ober­
glatt und Burgau haben Anschluss an den öffent­
lichen Verkehr erhalten. Seit September 2018 
werden zudem von morgens 6  Uhr bis nachts 
um 1.30 Uhr vergünstigte Taxifahrten vom Dorf 
Flawil in die Obere Gegend der Gemeinde und 
umgekehrt angeboten. Die Gemeinde Flawil sub­
ventioniert die Fahrten. In diesem Jahr lief die 
zweijährige Pilotphase ab. Die Auswertung der 
Versuchsphase hat gezeigt, dass sich das Angebot 
sehr erfreulich entwickelt hat. Deshalb wurde das 
Taxi­Angebot definitiv eingeführt.

Fachstelle und ein Konzept 
zur Vereinsunterstützung
Für den Gemeinderat sind Integration und Frühe 
Förderung wichtige Themen. Aus diesem Grund 
hat er als Legislaturziel definiert, dass eine Fach­
stelle Integration realisiert ist. Mit der Neuschaf­
fung der Fachstelle Integration und Frühe Förde­
rung im Umfang von 50 Stellenprozenten hat der 
Rat auch dieses Ziel erreicht. Dasselbe gilt für die 
Erstellung eines Konzepts zur Unterstützung des 
Vereinslebens. Seit dem 1. September 2020 ist das 
Konzept «Vereinsunterstützung 2020+» in Kraft. 
Es bildet die Grundlage zur Unterstützung der 
Vereine durch die Gemeinde.
Die Legislatur­Schlussbilanz ist auf www.flawil.
ch unter der Rubrik «Aktuelles → Dokumentatio­
nen» unter dem Titel «Amtsperiode 2017–2020» 
aufgeschaltet.

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 17. Dezember 2020, 7.00 Uhr

Fahrplanwechsel 2021: Für Flawil  
ändert sich wenig
FLAWIL Mit dem Fahrplanwechsel am Sonn-
tag, 13. Dezember 2020, ändert sich für Flawil 
nur wenig. Die Buslinie 751 wird vom Weiler 
Burgau zum Flawiler Bahnhof neu die Halte-
stelle Lindengut statt die Haltestelle Bahnhof-
strasse bedienen.

Mit dem Fahrplanwechsel 2021 kommt es im 
nationalen Verkehr zu Angebotsverbesserungen 
und Fahrzeitverkürzungen. Für die Flawilerin­
nen und Flawiler ändert sich jedoch wenig. Der 
Fernverkehrszug IC1 wird in der Fahrlage des 
heutigen IC5 mit Halt in Wil, Uzwil, Flawil und 
Gossau verkehren. Damit erhält Flawil neu eine 
stündliche Direktverbindung nach Bern. Die Ab­
fahrtszeiten ändern sich im Minutenbereich. In 
Richtung Zürich fahren die Fernverkehrszüge je­
weils zur Minute .20 und .50, in Richtung St. Gal­

len zur Minute .09 und .39. Zum Einsatz kommen 
mehrheitlich Züge des Typs Fernverkehrs­Dosto, 
die mehr Sitzplätze anbieten.
Die S­Bahn zwischen Wil und St. Gallen wird 
ebenfalls im Minutenbereich angepasst und hält 
wieder in St. Gallen­Bruggen. Die S1 verkehrt ab 
Flawil in Richtung Wil jeweils zur Minute .00 
und .30 und in Richtung St. Gallen zur Minute 
.29 und .59.

Lindengut statt Bahnhofstrasse
Eine Änderung gibt es auf der Regionalbuslinie 
751. Auf dem Rundkurs vom Bahnhof Flawil 
zum Weiler Burgau und zurück wird auf dem 
Rückweg die Haltestelle Lindengut statt die Hal­
testelle Bahnhofstrasse bedient. Damit wird ei­
nem Wunsch der Genossenschaft für Senioren­
wohnungen im Feld entsprochen.

Ergebnisse werden analysiert
FLAWIL Der Gemeinderat hat in Zusammen-
arbeit mit der Fachhochschule St. Gallen eine 
Einwohnerzufriedenheitsanalyse durchgeführt. 
Der Rat hat nun die Geschäftsleitung damit be-
auftragt, die Ergebnisse zu analysieren und 
Massnahmen vorzuschlagen.

Mit der Einwohnerbefragung wurde festgestellt, 
wie es um die Zufriedenheit der Flawilerin­
nen und Flawiler steht und welche Bedürfnisse  
bestehen. Gegenstand der Befragung bildeten 
die Themenbereiche Gemeindeverwaltung, Ge­
meinde rat, Information/Kommunikation, Steu­

ern, Verkehrswesen, Leben in der Gemeinde, 
Entsorgung, Versorgung und Sicherheit. Nun lie­
gen die Ergebnisse vor. Der Gemeinderat hat die 
Geschäftsleitung damit beauftragt, diese zu ana­
lysieren und Massnahmen vorzuschlagen. Das 
Erarbeiten der Massnahmen erfolgt unabhän­
gig von den Legislaturzielen. Danach wird die  
Bevölkerung mit einem Schlussbericht über die 
Resultate der Einwohnerbefragung informiert. 
Der Rat selber wird die Ergebnisse bei der Über­
prüfung der Vision 2030 und in die Erarbeitung 
der Legislaturziele 2021–2024 miteinbeziehen.

Sondernutzungsplan Dorfbach:  
Start des Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL Die Grundeigentümerin des Grund-
stücks Nummer 158 an der Wilerstrasse in Fla-
wil beabsichtigt, das Land zu überbauen. Für 
das Bauvorhaben muss der Gewässerraum 
entlang des Dorfbachs, Abschnitt Niederberg-
strasse bis Niederbergweg und Abschnitt Nie-
derbergweg bis Baumschulweg, mit einem 
Sondernutzungsplan festgelegt werden. Der 
Gemeinderat hat die Planunterlagen für das 
öffentliche Mitwirkungsverfahren freigege-
ben.

Die Grundeigentümerin beabsichtigt, das Grund­
stück Nummer 158 mit drei Mehrfamilienhäu­
sern samt Tiefgarage und einem Fachmarkt zu 
überbauen. Mit einem Sondernutzungsplan soll 
der Gewässerraum entlang des Dorfbachs, Ab­
schnitt Niederbergstrasse bis Niederbergweg und 
Abschnitt Niederbergweg bis Baumschulweg, fest­
gelegt werden. Der Gemeinderat hat den Sonder­
nutzungsplan für das öffentliche Mitwirkungsver­
fahren freigegeben. 

Unterlagen liegen auf
Der Sondernutzungsplan Dorfbach, Abschnitt 
Niederbergstrasse bis Niederbergweg und Ab­
schnitt Niederbergweg bis Baumschulweg, liegt 
im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 
3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfelds 
Bau und Infrastruktur auf. Die Unterlagen sind 
zudem auf www.flawil.ch unter der Rubrik «Ak­
tuelles → Projekte» aufgeschaltet. Das Mitwir­
kungsverfahren dauert vom 14. Dezember bis 
28. Dezember 2020. Anregungen sind an folgende 
Adresse zu richten: Gemeinde Flawil, Geschäfts­
feld Bau und Infrastruktur, Bahnhofstrasse 6, 
9230 Flawil oder per E­Mail  bau­infrastruktur@
flawil.ch.
Im Anschluss an das Mitwirkungsverfahren wird 
der Sondernutzungsplan im Gemeinderat noch­
mals diskutiert, beschlossen und anschliessend 
während 30 Tagen öffentlich aufgelegt.
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Grosses Interesse am Kursangebot

FLAWIL Ab 1. Januar 2021 gibt es in Flawil keine SBB-Drittverkaufsstelle mehr. Ab diesem Zeit-
punkt können Billette nur noch am Billettautomaten, via SBB Mobile und sbb.ch oder andernorts ge-
kauft werden. Der Gemeinderat Flawil hat deshalb Ende November und Anfang Dezember zusam-
men mit der SBB und der Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land zweistündige Kurse für Menschen 
angeboten, die sich beim Bedienen der Billettautomaten oder mit der Anwendung der elektro-
nischen Angebote schwertun. Mitarbeitende der SBB zeigten den Kursteilnehmenden, wie sie am 
Billettautomaten oder mit dem Smartphone das richtige Billette lösen. Die Kurse stiessen auf so 
grosses Interesse, dass nicht alle Anmeldungen berücksichtigt werden konnten. Deshalb werden nun 
zusätzliche Kursdaten für den Januar 2021 gesucht. Sobald diese feststehen, wird im FLADE-Blatt 
darüber informiert.

Advent feiern – im Schein des Kerzenlichts.

Roratefeiern

KIRCHE Im Schein des Kerzenlichts die Ad­
ventszeit feiern. Das ist glücklicherweise auch 
dieses Jahr möglich – einfach ohne das anschlies­
sende Frühstück. Die Seelsorgeeinheit Magdenau 
lädt zu folgenden Roratefeiern ein:
Dienstag, 15. Dezember 2020, 6 Uhr in der katho­
lischen Kirche in Degersheim
Mittwoch, 16. Dezember 2020, 6 Uhr in der ka­
tholischen Kirche Bruder Klaus in Wolfertswil
Donnerstag, 17. Dezember 2020, 6 Uhr in der ka­
tholischen Kirche in Flawil
Die Seelsorgeeinheit Magdenau wünscht allen 
eine gesegnete Adventszeit. eing.

Wie weiter mit dem Spital Flawil?
FLAWIL In der vergangenen Woche führte 
der Kantonsrat seine letzte Lesung zur Spital-
vorlage durch. Wie erwartet sollen die Land-
spitäler Altstätten, Flawil, Rorschach und 
Wattwil in den nächsten Monaten oder Jahren 
geschlossen werden. Was geschieht nun mit 
dem Spital Flawil?

Das Spital Flawil, das heute zum Kantonsspital 
St. Gallen (KSSG) gehört, wird in naher Zukunft 
nicht mehr als traditionelles Spital geführt. Dafür 
soll unter der Federführung des privaten Anbie­
ters Solviva ein Gesundheits-, Notfall- und The-
rapiezentrum mit verschiedenen Partnern ent­
stehen.

Verschiedene Partner unter einem Dach
Solviva gedenkt, Pflegebetten für spezielle Be­
dürfnisse anzubieten. Das Kantonsspital St. Gal­
len sieht für einen Zeitraum von fünf Jahren 
eine Anzahl an Betten für Palliative Care oder 
für Schmerztherapien vor. Es prüft auch mög­
liche Angebote von Spezialsprechstunden. Das 
Schweizerische Paraplegiker­Zentrum (SPZ) be­
absichtigt, in Flawil ein ambulantes paraplegiolo­
gisches Angebot für die Ostschweiz aufzubauen. 
Zudem suchen die niedergelassenen Ärztinnen 
und Ärzte der Region nach Wegen einer optima­
len Einbindung in das neue Gesundheits­, Not­
fall­ und Therapiezentrum. Selbstredend spielt 
bei dieser Nachfolgelösung auch das benach­
barte Wohn­ und Pflegeheim Flawil eine tra­
gende Rolle.

Neues medizinisches Leistungsangebot
All diese Partner trafen sich schon am Tag nach 
der Entscheidung des Kantonsrats zu einer ersten 
Besprechung. Ziel des Treffens war es, alle me­
dizinischen, personellen, organisatorischen und 
räumlichen Bedürfnisse zu skizzieren, die nächs­
ten Schritte der Planungen vorzusehen sowie eine 
schlagkräftige Projektorganisation auf die Beine zu 
stellen. Dies im Wissen, dass die Zeit drängt, denn 

der Umwandlungsprozess des heutigen Spitals hat 
bereits begonnen. Mit grosser Wahrscheinlichkeit 
werden auch Umbauten am Gebäude nötig sein.

Weichenstellung für die Zukunft ist erfolgt
Der Gemeinderat freut sich, dass das Spital Fla­
wil nicht einfach geschlossen wird, sondern eine 
neue medizinische Zukunft erfährt. Die Weichen 
sind gestellt.

Die Weichenstellung für die Zukunft des Spitals Flawil ist erfolgt. Drohnenbild: Beat Schiltknecht



 

 

 
«Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe,  
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.»  
 
(Albert Schweitzer)  

 
 

Todesanzeige und Danksagung 
 
 
Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Grossmutter, Urgrossmutter und Tante 
 

Marie Pruzina-Tuma 
 

03. September 1931 bis 03. Dezember 2020 
 
 
Nun bist du von deinen Altersgebrechen erlöst worden und kehrst in Frieden 
heim. Die Spuren deiner Liebe begleiten uns. Dafür danken wir dir von Herzen. 
 
Unser Dank gilt auch allen, die der Verstorbenen mit Wohlwollen und 
Freundlichkeit begegnet sind. Ein spezieller Dank gilt Frau Dr. Corinne Schär 
für ihre medizinische Begleitung und dem Wohn- und Pflegeheim Flawil für 
die liebevolle Betreuung.  
 
In stiller Trauer: 
Jitka und Mark Hampton-Pruzina  
mit Familie und Angehörigen  
 
 
Traueradresse: Mark Hampton, Alpsteinstrasse 6, 9230 Flawil 
 
Die Abschiedsfeier findet im engsten Familien- und Freundeskreis  
in der reformierten Kirche Männedorf statt.  
 
Für allfällige Spenden empfehlen wir die ökumenische Hospizgruppe Flawil  
IBAN: CH86 0078 1621 6442 8200 0 

PV-Installateure
zur Unterstützung der Kampagne

«Photovoltaik-Aktion Fürstenland» gesucht

Die Energieagentur St.Gallen führt von Mai bis August 2021 in 
den Gemeinden Andwil, Degersheim, Flawil, Gaiserwald, 
Gossau, Jonschwil, Niederbüren, Niederhelfenschwil, 
Oberbüren, Oberuzwil, St.Gallen, Uzwil, Waldkirch, Wil und 
Zuzwil eine Aktion durch, um die Stromerzeugung aus 
Sonnenenergie zu forcieren.

Gesucht werden Installateure, welche die Aktion als aktive Partner 
unterstützen und die Photovoltaikanlagen installieren werden.

Die Aktion bietet ein attraktives Pauschalangebot für eine qualitativ 
hochwertige PV-Anlage. Mit diesem Standard-Paket bekommen 
Hausbesitzende eine PV-Anlage schlüsselfertig und betriebsbereit 
auf ihr Dach installiert.

Alle teilnehmenden PV-Installateure geben ihre Offerte über das 
Standard-Paket ab. Der Preis für das Standard-Paket wird aus allen 
Einsendungen ermittelt und eine Vereinbarung mit den 
Installateuren getroffen.

Sind Sie als ausführender Installateur daran interessiert, an der 
Aktion teilzunehmen? Dann melden Sie sich bis am 
18. Dezember 2020 bei der Energieagentur St.Gallen an.

Energieagentur St.Gallen GmbH
Vadianstrasse 6 | 9000 St.Gallen
c.eisenhut@energieagentur-sg.ch | Telefon 058 228 71 95
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Neue Flawiler Dorfchronistin
FLAWIL Die Gemeinde Flawil verfügt seit 
über 220 Jahren – lückenlos – über Chroniken 
zum Leben in Flawil. Sie sind ein wertvoller 
Schatz der lokalen Geschichtsschreibung. Die 
neue Dorfchronistin ab Januar 2021 heisst 
Edith Bechtiger. Sie tritt die Nachfolge von He-
len Knöpfel an.

Wie kam es zur Partnerschaft mit Isny? Wie er­
lebten die Flawilerinnen und Flawiler den Ers­
ten und Zweiten Weltkrieg? Welche Themen 
bewegten die Flawiler Politik? Auf diese Fragen 
gibt die Flawiler Chronik eine Antwort. Die 
Gemeinde Flawil verfügt seit über 220 Jahren – 
 lückenlos – über Chroniken. Das erste Buch 
datiert aus dem Jahr 1798. Die Originalchro­
niken werden im Flawiler Kulturgüterschutz­
raum im Wohn­ und Pflegeheim (WPH) aufbe­

wahrt. Kopien aller Bücher stehen im Archiv des 
 Gemeindehauses.
Seit dem Jahr 2016 amtet Helen Knöpfel als Fla­
wiler Dorfchronistin. Auf Ende dieses Jahres hat 
sie ihren Rücktritt eingereicht. Ab Januar 2021 
übernimmt Edith Bechtiger die Flawiler Ge­
schichtsschreibung. Sie wohnt seit 1975 in Flawil 
und kennt unser Dorf bestens.
Der Gemeinderat hat mit Edith Bechtiger eine 
Vereinbarung abgeschlossen. Ihre Aufgabe als 
Dorfchronistin ist es, jährlich ein umfangreiches 
Heft mit allen wichtigen Ereignissen in der Ge­
meinde Flawil zu erstellen. Die Dorfchronistin 
wird für ihre Arbeit entschädigt.
Der Gemeinderat dankt Helen Knöpfel für die 
fünfjährige zuverlässige und wertvolle Tätigkeit 
als Dorfchronistin und Edith Bechtiger für die 
Bereitschaft, das Amt zu übernehmen.

Teilstrassenplan Wisentalstrasse:  
Start des  Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL Die Grundeigentümerin des Grund-
stücks Nummer 158 an der Wilerstrasse in Fla-
wil beabsichtigt, das Land zu überbauen. Für 
das Bauvorhaben muss die bereits bestehende 
Erschliessungsstrasse klassiert werden. Der 
Gemeinderat hat den dafür notwendigen Teil-
strassenplan für das öffentliche Mitwirkungs-
verfahren freigegeben.

Auf dem Grundstück Nummer 158 ist der Neu­
bau von drei Mehrfamilienhäusern samt Tiefga­
rage und einem Fachmarkt geplant. Im Zusam­
menhang mit dem geplanten Bauvorhaben soll 

die bereits bestehende Erschliessungsstrasse als 
Gemeindestrasse 2. Klasse klassiert werden. Der 
Gemeinderat hat den Teilstrassenplan Wisental­
strasse sowie das dazugehörende Strassenbaupro­
jekt genehmigt und für das öffentliche Mitwir­
kungsverfahren freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Der Teilstrassenplan Wisentalstrasse sowie das 
Strassenbauprojekt liegen im Gemeindehaus 
Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim An­
schlagbrett des Geschäftsfelds Bau und Infra­
struktur auf. Die Unterlagen sind zudem auf 

www.flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles → 
Projekte» aufgeschaltet. Das Mitwirkungsverfah­
ren dauert vom 14. Dezember bis 28. Dezember 
2020. Anregungen sind an folgende Adresse zu 
richten: Gemeinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und 
Infrastruktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil oder 
per E­Mail bau­infrastruktur@flawil.ch.
Im Anschluss an das Mitwirkungsverfahren wird 
der Teilstrassenplan Wisentalstrasse im Gemein­
derat nochmals diskutiert, beschlossen und an­
schliessend während 30 Tagen öffentlich aufgelegt.

Adventskonzert des Flawiler 
Kammerorchesters

VEREIN Das Flawiler Kammerorchester veran­
staltet auch in diesem schwierigen Jahr ein Ad­
ventskonzert in der reformierten Kirche Feld in 
Flawil, und zwar am Sonntag, 20. Dezember 2020. 
Das Bedürfnis der Menschen nach Musik und 
Besinnlichkeit steigt gerade wegen der Corona­ 
bedingten Absage vieler Veranstaltungen. Das 
Programm enthält «musikalische Juwelen», be­
kannte und beliebte Klassiker, unter anderem 
das von Remo Giazotto 1958 auskomponierte 
«Adagio» von Albinoni, den bekannten Kanon 
mit Variationen von Johann Pachelbel und den 
berühmten Choral «Jesu, meine Freude» von 
 Johann Sebastian Bach in einer Fassung für 
Streich orchester mit Soloflöte.
Dazwischen sorgen bekannte Advents­ und 
Weihnachtslieder für eine besinnliche Stimmung.
Wegen der Publikumsbeschränkung auf 50 Per­
sonen wird das Konzert zweimal hintereinander, 
um 16.30 und um 18 Uhr, gespielt. Der Eintritt ist 
frei, Kollekte. Erika Häusermann

Am 7. März 2021 wird über 
eine  Dreifachhalle abgestimmt
FLAWIL Der 7. März 2021 ist für Flawil ein 
wegweisender Tag. Der Gemeinderat hat am 
8. Dezember 2020 beschlossen, nebst der  Neu-
gestaltung des Marktplatzes und dem Hoch-
wasserschutzprojekt Dorf- und Tüfibach auch 
definitiv über den Neubau einer Turnhalle – als 
Dreifachhalle – mit Musikschulzentrum Feld 
abstimmen zu lassen.

Der Gemeinderat hat entschieden, dass die Ab­
stimmungen über die Neugestaltung des Markt­
platzes, über das Hochwasserschutzprojekt 
Dorf­ und Tüfibach sowie über den Neubau der 
Turnhalle und des Musikschulzentrums Feld 
am 7. März 2021 stattfinden. Zwei dieser Sach­
geschäfte kamen an der vergangenen Bürger­
versammlung vom 24. November 2020 in der 
Allgemeinen Umfrage zur Sprache. Vor allem 
beim Turnhallen­Neubau wurden Wünsche an 
den Gemeinderat herangetragen. Deshalb hat 
sich der Rat nochmals vertieft mit dem Turnhal­

len­Neubau befasst. Er hat entschieden, von einer 
Doppelhalle B abzusehen und der Bürgerschaft 
nur eine Dreifachhalle zu unterbreiten. Und 
zwar in der ursprünglich vorgesehenen «Beton­
bau­Variante», aber als Alternativantrag auch in 
einer «Holzbau­Variante». Der Gemeinderat hat 
den Architekten damit beauftragt, die Kosten 
eines Holzbaus zu berechnen. Danach wird das 
Abstimmungsgutachten überarbeitet. Im geplan­
ten Neubau soll zudem die Heizzentrale unter­
gebracht werden. Am Wasser­Eis­Speicher hält 
der Gemeinderat fest, da er diesen als genauso 
ökologisch erachtet wie eine Holzschnitzelhei­
zung. Ergänzt mit einer Photovoltaikanlage, ei­
nem Blockheizkraftwerk und einem mit Biogas 
betriebenen Spitzenlastkessel ergibt dies eine mit 
über 90 Prozent erneuerbarer Energie betriebene 
Heizzentrale.

Die Gemeinde Flawil verfügt seit über 
220  Jahren – lückenlos – über Chroniken.



 Meine erste Bank vor Ort.
Zuhören. Verstehen. Neue Möglichkeiten entdecken. Das sichere Gefühl gewinnen,  
richtig zu entscheiden. Mit diesen Qualitäten wächst eine Partnerschaft heran,  
auf die sich Private und KMU bei der St.Galler Kantonalbank durch und durch verlassen  
können. sgkb.ch/flawil

Bahnhofstrasse 11, 9230 Flawil
Telefon 071 393 15 25, flawil@sgkb.ch

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung.

In liebevoller Erinnerung haben wir Abschied genommen 
von unserer lieben

Lucia Zöllig-Furgani 
21. April 1923 bis 2. Dezember 2020

Nach einem reicherfüllten Leben wurde sie nach kurzer, 
schwerer Krankheit von ihren Altersbeschwerden erlöst.

Herzlichen Dank an das WPH-Team Flawil und Herr  
Dr. Tricarico für die langjährige, liebevolle Pflege und  
Betreuung.

In stiller Trauer
Claudia und Paul Herrmann-Zöllig
Markus und Ruth Zöllig-Hofstetter
Jennifer und Tsering Zora-Herrmann mit Samten, Shanea 
und Pema
Joël Zöllig und Isabelle Hörler mit Jan und Ben 
Carlo Stoop

Traueradresse
Claudia Herrmann-Zöllig, Tellstrasse 20, 9230 Flawil
















Susanne und Marn Knechtli - Kradolfer - Sung 
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Flawil 
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Blauring im Advent

VEREIN Dieses Jahr stehen in der Adventszeit 
zwei Weihnachtsbäume vom Blauring Flawil 
auf der Kirchentreppe der katholischen Kirche 
St. Laurentius. Die Blauringmädchen haben den 
Weihnachtsschmuck selbst gebastelt und gestal­
tet. Dem Blauring Flawil ist es wichtig, speziell 
in diesem Jahr, an alle Leute zu denken und allen 
ein Lächeln ins Gesicht zaubern zu können. Vor­
beischauen, die Weihnachtsgeschichte lesen und 
geniessen: Der Blauring Flawil wünscht allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit! eing.

4. Wochenverlosung  
ProBon-Karten

VEREIN An der 4. Verlosung der ProBon­ 
Karten der Flawiler Fachgeschäfte haben einen 
Geschenkgutschein im Wert von 50 Franken ge­
wonnen: Lotti Fausch, Letizia Bozzi und Yvonne 
Schäfli aus Flawil.
Herzliche Gratulation! eing.

TODESFÄLLE

Gestorben am 2. Dezember 2020 in Flawil: Frei geb. 
Jäger, Anna Babette, von Neckertal­Brunn adern, 
geboren am 8. Februar 1929, wohnhaft gewesen in 
Flawil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung 
findet im engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 2. Dezember 2020 in Flawil: Zöllig 
geb. Furgani, Lucia, von Berg SG, geboren am 
21. April 1923, wohnhaft gewesen in Flawil, Kran­
kenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung hat bereits 
stattgefunden.

Gestorben am 3. Dezember 2020 in Flawil: Pru-
zina geb. Tuma, Marie, von Männedorf, geboren 
am 3. September 1931, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung und 
die Urnenbeisetzung finden in Männedorf statt.

Gestorben am 4. Dezember 2020 in Flawil: Germann 
geb. Widmer, Anna Maria, von Zihl schlacht­
Sitterdorf, geboren am 27. Juni 1935, wohnhaft ge­
wesen in Flawil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die 
Abdankung findet am Dienstag, 15. Dezember 2020, 
10.15  Uhr, auf dem Friedhof Wisental statt. An­
schliessend Gottesdienst in der Kath. Kirche St. Lau­
rentius.

Gestorben am 5. Dezember 2020 in Oberuzwil: Rüt-
sche geb. Meile, Marie Agnes, von Kirchberg, 
geboren am 26. April 1921, wohnhaft gewesen in 
Flawil, Bahnhofstrasse 25. Die Abdankung findet im 
engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 5. Dezember 2020 in Flawil: Hagen, 
Hildegard Helene, von Hüttwilen, geboren am 
27. August 1933, wohnhaft gewesen in Flawil, Kran­
kenhausstrasse 5, WPH. Die Urnenbeisetzung findet 
im engsten Familienkreis statt. 

Gestorben am 6. Dezember 2020 in Flawil: Büchler 
geb. Lenzlinger, Pia Maria, von Appenzell, gebo­
ren am 14. Juli 1933, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung findet 
im engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 6. Dezember 2020 in Flawil: Paschini 
geb. Cominotto, Ada, von Italien, geboren am 
22. Februar 1939, wohnhaft gewesen in Flawil, En­
zenbühlstrasse 62. Die Beerdigung hat bereits statt­
gefunden.

Gestorben am 6. Dezember 2020 in Flawil: Scherrer 
geb. Büeler, Klara Johanna, von Kirchberg, gebo­
ren am 8. August 1924, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung findet 
im engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 7. Dezember 2020 in Flawil: Trachsel, 
Hugo, von St. Stephan, geboren am 13. Januar 1937, 
wohnhaft gewesen in Flawil, Unterstrasse 9. Die Ab­
dankung findet im engsten Familienkreis statt.

«Das Geheimnis 
von Dower House»

von Nicholas Blake

Ferguson O’Brien, hoch­
dekorierter Pilot und 
Abenteurer, erhält seit ei­
niger Zeit Morddrohun­
gen. Er würde die Weih­
nachtstage nicht überle­
ben. Doch von so etwas 
lässt sich jemand wie 
O’Brien nicht einschüch­
tern. Sattdessen schmie­
det der alte Haudegen 
einen Plan, seinen (künftigen) Mörder selbst zu 
entlarven. Er bittet den Detektiv Nigel Strange­
ways, die Weihnachtstage in Dower House zu 
verbringen, um ihn bei der Suche nach dem mys­
teriösen Briefeschreiber zu unterstützen. Dieser 
muss sich unter seiner bunten Weihnachtsge­
sellschaft befinden. Während Strangeways noch 
versucht, aus den Gästen schlau zu werden, wird 
O’Brien am zweiten Weihnachtstag tot aufgefun­
den. Die Umstände legen einen Selbstmord nahe, 
doch vor dem Hintergrund der Morddrohungen 
scheint das ja unwahrscheinlich – was Strange­
ways der Polizei erst einmal vermitteln muss. Ein 
grosses Rätselraten beginnt. 
Den Leser erwartet ein spannender, humorvol­
ler und gemütlicher englischer Krimiklassiker in 
Neuedition. Fans von Figuren wie Miss Marple 
dürften Freude an der Geschichte finden. 
 Kathrin Mettler
 Gemeindebibliothek Flawil

Beta-Adventsfeier 

KIRCHE Unter Einhaltung der vorgegebenen 
Corona­Regeln veranstaltet das Beta­Team am 
16. Dezember 2020, um 14.30 Uhr, einen besinn­
lichen Adventsnachmittag im katholischen Pfar­
reizentrum in Flawil. Mit Maske und Abstand 
hören die Besuchenden Geschichten, besinnliche 
Worte und festliche Musik. Das Beta­Team wird 
von Roman Brülisauer und Irene Schiess unter­
stützt. Jede und jeder erwartet eine kleine Über­
raschung. Über die Durchführung der weiteren 
Seniorennachmittage wird rechtzeitig in der Ta­
gespresse informiert. Mary Schlimpert

Buchtipp

www.energiestadt.ch©
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Oft ist weniger mehr – auch bei
Weihnachtsgeschenken.



urtscher
Elektro- und Gebäudetechnik AG
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Schütze die Welt, in die
unsere Kinder geboren werden.

Gemeinsam für ein gesundes Klima.

W

Fusspflege | Massagen | www.vadosano.ch | 071 393 33 50 | Flawil

Lorem Ipsum

Unser Gutschein,
das Wohlfühlgeschenk für Ihre Lieben.

abschalten, loslassen, geniessen



Gaiserwaldstrasse 7  ·  9015 st GallenSonntagSverkauf: 13.12. & 20.12.20 Sowie 03.01.2021

SKIJACKE FREERIDE 500 HERREN
Wohlfühlen bei allen Witterungs­
bedingungen! Wenn es heiß ist, leistet 
das 3D­Mesh ganze Arbeit. Wenn es 
schneit oder kalt ist, sorgt die Isolation 
und die Wasserfestigkeit für Schutz. 
5871758

SKISCHUHE PISTE
X-ACCESS 80 SALOMON
HERREN SCHWARZ
Für fortgeschrittene Skifahrer, 

die auf der Suche 
nach bequemen 
Skischuhen sind. 
Skischuh mit hohem 
Komfort und groß­
zügigem Fit. 
Ideal, um schnell 
Fortschritte zu  
machen. 8570413

SKISTÖCKE 
B00ST 500 GRIP
ERWACHSENE 
SCHWARZ
Leichte Skistöcke 
für fortgeschrittene 
Pisten fahrer. Präzise, 
bequeme Skistöcke  
mit kleinen Tellern und 
ergonomisch geformtem, 
abriebbeständigem  
2­Komponentengriff. 
8588521

SKI PISTE 
BOOST 580
HERREN GRAU
Dieser Ski ist wendig 
und begleitet dich 
auch auf glatter
Piste mit Leichtigkeit 
und einem flüssigen 
Fahrgefühl. 
Er erleichtert dir 
außerdem den 
Einstieg in 
geschnittene 
Schwünge.
8586154

SKIHOSE 
FREERIDE FR500 
HERREN SCHWARZ
Du suchst eine 
bequeme Hose, die 
dich bei jedem Wetter 
begleitet? Durch die 
Wasserdichtigkeit und 
Belüftung dieser Hose 
wirst du an vielen 
Ausflügen Spaß haben 
können. 8527140

Sport for all – all for Sport

Inserat



9230 Flawil, Tel. 071 394 10 20 
www.bossart-kuhn.ch

Sie suchen zeitgemässe 
Lösungen und einen 
engagierten Partner? 

Wir sind ein verlässlicher 
Partner für: 

• Elektroinstallationen
• Telefon/Telekommunikation
• Steuerungsbau
• Lichtkonzepte
• Netzwerke
• Reparaturservice

Bossart + Kuhn AG verbreitert Eigentümerschaft

Marcel Kuhn, Inhaber der Flawiler Bossart + 
Kuhn AG, verbreitert die Eigentümerschaft. 
Mit Sandro Bucher beteiligt er einen langjäh-
rigen Mitarbeiter und bestens ausgewiese-
nen Fachmann an der traditionsreichen Flawi-
ler Elektrofirma. Damit ist der erste Schritt für 
eine seriöse Nachfolgeregelung vollzogen.

Die Ereignisse wiederholen sich: Marcel Kuhn 
hatte im Jahr 2002 als langjähriger Mitarbeiter 
der Bossart Elektro + Telefon AG zuerst eine 
Minderheitsbeteiligung erworben und 2008 
dann die traditionsreiche Flawiler Elektrofirma 
vollständig übernommen. Nun leitet er selber 
– im Sinne der Nachfolgeregelung – die schritt­
weise Übergabe seiner Firma ein. 

Ein ehemaliger Lernender wird Mitinhaber
Wie Marcel Kuhn gestern sein Team infor­
mierte, hat mit Sandro Bucher ein leitender 
Angestellter rückwirkend per 1. Januar 2020 
eine namhafte Minderheitsbeteiligung an der 
Bossart + Kuhn AG übernommen. «Sandro 
Bucher begann 2008 seinen Werdegang mit 
der Lehre bei uns im Betrieb», blickt Marcel 
Kuhn zurück. «Als Eidg. Dipl. Elektroinstal­
lateur mit Meisterprüfung hat er sich das not­
wendige fachliche Rüstzeug erworben. Sandro 
Bucher verfügt aber vor allem über das Unter­
nehmer­Gen, das ihn befähigt, dereinst eine 
Firma wie die Bossart + Kuhn AG zu führen», 
äussert sich Marcel Kuhn anerkennend über 
seinen neuen Geschäftspartner.

Die grosse unter den kleinen Elektrofirmen
Mit den über 20 Mitarbeitenden ist die eigen­
tümergeführte Bossart + Kuhn AG nach Ein­
schätzung von Marcel Kuhn heute die «grösste 
der kleinen Elektrofirmen in der Region». Zu 
den Kernkompetenzen des traditionsreichen 
Elektrounternehmens gehören Elektroinstal­
lationen, zeitgemässe Haustechnik sowie kom­
plexe Lösungen im Automations­, Telema­
tik­ und Informatikbereich. Die Kunden der 
Bossart + Kuhn AG schätzen neben der Viel­
fältigkeit des Unternehmens vor allem die Kun­
dennähe, die Qualität und Fachkompetenz so­
wie die flexiblen Servicedienstleistungen. (pd)

Meister und Projektleiter
Sandro Bucher hat Jahrgang 1992. Er ist 
in Bichwil aufgewachsen. Seine vierjährige 
Lehre zum Elektroinstallateur EFZ durchlief 
er bei der Bossart + Kuhn AG. 2014 folgt die 
Weiterbildung zum Sicherheitsberater und 
Eidg. Dipl. Projektleiter. Ende 2016 wech­
selte er zur Elektrofirma Binder & Co. AG in 
St. Gallen, wo er in vielseitigen und grösse­
ren Projekten seine Fachkompetenz als Pro­
jektleiter weiterentwickelte. 2017 schloss er 
die höhere Fachprüfung als Eidg. Dipl. Elek­
troinstallateur mit der Meisterprüfung ab. 
2019 holte Marcel Kuhn seinen ehemaligen 
Lernenden als Projektleiter in die Bossart 
+ Kuhn AG zurück. Sandro Bucher wohnt 
zusammen mit seiner Partnerin in Gossau.

Marcel Kuhn und Sandro Bucher, die Inhaber der 
Elektrofirma Bossart + Kuhn AG.

Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00 Uhr

flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch

Lachen und Träume für 

unsere Kinder im Spital
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Jede Woche erhalten die Kinder  
im Spital Besuch von den Traumdoktoren.

Ihre Spende schenkt Lachen. 
PC 10-61645-5 
Herzlichen Dank.
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soziale Betriebe der Stiftung Tosam www.tosam.ch

Oeffnungszeiten
geschlossen            Mo/Di             geschlossen
10.00-12.00              Mi-Fr                9.00-12.00 
13.30-18.00                                         13.30-18.00
9.00-16.00                   Sa                  9.00-16.00

Jetzt Ihr Inserat reservieren!
flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch



 

Pfarrei St. Laurentius Flawil 
 

Heiliger Abend, 24. Dezember 

 

 

Weihnachten, 25. Dezember 

Sonntag, 27. Dezember 

Freitag, 1. Januar 

Übersicht Feiertagsgottesdienste 
Seelsorgeeinheit Magdenau 

Pfarrei Felix + Regula Niederglatt 
 

Heiliger Abend, 24. Dezember 

 

Stephanstag, 26. Dezember 

Pfarrei Bruder Klaus Wolfertswil 
 

Heiliger Abend, 24. Dezember 

 

 

Sonntag, 27. Dezember 

Pfarrei St. Jakobus Degersheim 
 

Heiliger Abend, 24. Dezember 

 

 

Weihnachten, 25. Dezember 

 

 

Stephanstag, 26. Dezember 

Reservationsmöglichkeit* 

Reservationen ab 15. Dezember um 8.00 Uhr 

Werktagsgottesdienste 

Livestream 

Inserat
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Weihnachten mal anders
Dieses Jahr sind wir in der Kirche herausgefor­
dert, Weihnachten mal anders zu feiern. Das tut 
mir manchmal weh. An Weihnachten gibt es so 
viel Bewährtes. Gleichzeitig ist es eine Chance, 
Neues zu wagen.
Eine neue Form werden wir in der Kirchge­
meinde Flawil am 24. Dezember ausprobieren. 
Ganz im Sinne der bewegten und bewegenden 
Weihnachtsgeschichte bewegen wir uns dieses 
Jahr mit ihr. Dazu laden wir Sie alle an Heilig­
abend zu einem Stationengottesdienst ein. Sie 
können ihn zwischen 15.00 und 19.00 Uhr be­
suchen, wann es Ihnen zeitlich am besten passt 
und so lange, wie es Ihnen wohl ist. Die Statio­
nen sind für Gross und Klein gedacht. Der Start 
ist auf den beiden Kieswegen, rechts und links, 
die zur Kirche Feld führen. Es erwarten Sie ver­
schiedene Stationen zum Thema «Weihnachten», 
Besinnliches vor der Kirche und Weihnachtsge­
schichten bei Kerzenlicht in der Kirche. Ausser­
dem lädt ein Punsch­ und Glühweinstand zum 
Verweilen und Aufwärmen ein. Und: Es gibt in 
der Mitte des Weges eine Überraschung. Herzlich 
 willkommen!
 Rahel Weber, 
 stellvertretende Pfarrerin in Flawil Dieses Jahr bieten sich besonders viele Chancen, Neues zu wagen.

Sonntag, 13. Dezember
09.30 Online­Gottesdienst für 

Erwachsene und Kinder 
unter www.fcgf.ch/Predigten

 Predigt von Ruedi Suhner, 
SPM­Regionalleiter

 Allg. Missionsopfer

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis­Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 13. Dezember
17.00 Bezirksgottesdienst in Uzwil, 

Sonntagsschulweihnacht

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 12. Dezember
09.30 KGZ: Prisma
19.19 Kirche Feld: Meditative 

Abendfeier «Aufatmen» mit 
Pfrn. Rahel Weber

Sonntag, 13. Dezember (3. Advent)
10.00 Kirche Oberglatt:  

Gottesdienst mit Taufe, 
Pfrn. R. Weber

 Bibeltext: Joh 1,6–18
 Kollekte: Mission 21
Dienstag, 15. Dezember
11.00 Unterrichtszimmer:  

Stille und Gebet
 Mittagstreff – abgesagt
Mittwoch, 16. Dezember
17.00 KGZ: Adventsgeschichten 

mit Christine Steurer

Samstag, 12. Dez., Degersheim
17.30 Kommunionfeier
Sonntag, 13. Dez., Niederglatt
08.45 Kommunionfeier
Sonntag, 13. Dez., Flawil
10.15 Kommunionfeier
10.15 Suntigsfiir für Kinder der  

1. und 2. Klasse im Unter­
kapellenraum, parallel zum 
Gottesdienst in der Kirche.

 Aufgrund der Schutzmass­
nahmen ohne Begleit­
personen.

Sonntag, 13. Dez., Degersheim
17.30 Abendlob in der Kapelle

SEMA

Gottesdienste über die Feiertage
Bitte beachten Sie die Übersicht im 
Inserateteil dieser FLADE­Blatt­ 
Ausgabe. 
Für einzelne Feiern bestehen Reser­
vationsmöglichkeiten. Aktuelle In­
formationen siehe www.se­ma.ch.

DEGERSHEIM

Ökum. Seniorenarbeit
Weihnachtliche Feier am Dienstag, 
15. Dezember 2020, um 14.30 Uhr 
in der evang. Kirche Degersheim. 
Anmeldung nötig bei Berti Hauen­
stein (T 071 371 22 90).

FLAWIL

Beta-Adventsfeier
Besinnlicher Adventsnachmittag 
am Mittwoch, 16. Dezember 2020, 
um 14.30 Uhr im Pfarreizentrum. 
Einladung unter Einhaltung der Be­
stimmungen mit Maske und Ab­
standsregeln. 

www.se-ma.ch

Bis am 24. Dezember 
Täglich Adventskalender online  
öffnen

Freitag, 11. Dezember
18.00 Abendgebet zum Wochen­

schluss, Kirche
Sonntag, 13. Dezember
09.40 Gottesdienst mit Pfarrer 

Markus Ramm, parallel 
Kinderprogramm, an­
schliessend Kirchenkaffee

09.40 Jugendalpha im KGH 
Montag, 14. Dezember
09.30 Frauenbibeltreff im KGH
Dienstag, 15. Dezember
14.30 Ökum. Seniorennachmittag 

in der reformierten Kirche
Donnerstag, 17. Dezember
14.00 Strickgruppe im KGH
16.30 Roundabout Kids im KGH
Freitag, 18. Dezember
18.00 Abendgebet zum Wochen­

schluss in der Kirche
19.15 Wogo Oberstufe im KGH

www.ref-degersheim.ch

Freitag, 18. Dezember
18.00 Akazie: Jugendlounge 

5. / 6. Klasse
19.15 Akazie: Jugendlounge 

Oberstufe

www.ref-flawil.ch



IM FOKUS14   AUSGABE 50 | 11. DEzEMBER 2020AUSGABE 50 | 11. DEzEMBER 2020

Historischer Fund
Bei der Sichtung von Restmaterial im Keller der Fabrikliegenschaft der einstigen Habis  
Textil AG sind Harald Schiess und Urs Schärli, Kurator des Ortsmuseums Flawil und Präsident des 
gleichnamigen Vereins, auf zwei Filmrollen gestossen. Auf der Holzkiste, in welcher sie verpackt 
waren, steht die Aufschrift «Film Habisreutinger-Ottiker A.-G./St. Gallische Ausstellung 1927».
 Fotos: Ortsmuseum Flawil
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Die Kindertagesstätte Kieselstein 
senkt die Tarife

DEGERSHEIM Am 29. November 2020 hat 
die Stimmbevölkerung des Kantons St. Gallen 
dem neuen Gesetz über Beiträge für familien- 
und schulergänzende Kinderbetreuung zuge-
stimmt. Dieses sieht vor, dass der Kanton Gel-
der für Angebote der familienergänzenden 
Kinderbetreuung ausschüttet. Aufgrund die-
ser Beiträge des Kantons hat der Gemeinderat 
nun beschlossen, die Tarife in der Kindertages-
stätte Kieselstein zu senken.

Sobald eine Gemeinde ein familienergänzendes 
Betreuungsangebot betreibt oder ein solches An­
gebot in ihrer Gemeinde finanziell unterstützt, 
hat sie ab dem kommenden Jahr Anspruch auf 
Beiträge des Kantons. Diese werden aufgrund der 
Anzahl Kinder im Alter zwischen null und zwölf 
Jahren berechnet. Als eine von wenigen Gemein­
den betreibt die Gemeinde Degersheim ihre Kin­
dertagesstätte selber. Der Gemeinderat hat nun 
entschieden, mit den Beiträgen die Tarife in der 
Kindertagesstätte Kieselstein zu senken. Dazu hat 

er ein neues Tarifmodell verabschiedet, von wel­
chem auch in der Gemeinde wohnhafte Eltern 
profitieren, die ihr Kind in einer auswärtigen 
Kindertagesstätte betreuen lassen. Sie erhalten 
Gutschriften in der Höhe der Differenz zwischen 
dem Höchstbetrag und dem Tarif, den sie in der 
Kindertagesstätte Degersheim bezahlen müssten. 
Für die Abrechnung werden diese Eltern gebe­
ten, sich mit der Gemeinde Degersheim in Ver­
bindung zu setzen.

Betreuungsgutschriften
Eltern mit Wohnsitz in der Gemeinde De­
gersheim, die ihre Kinder in einer Institution 
ausserhalb der Gemeinde betreuen lassen, ha­
ben gemäss Entscheid des Gemeinderates An­
spruch auf eine Betreuungsgutschrift. Trifft 
das bei Ihnen zu, wenden Sie sich zwecks Ab­
rechnung bitte an die Finanzverwaltung der 
Gemeinde Degersheim (finanzverwaltung@
degersheim.ch / Tel. 071 372 07 70).

Leiter 
Bauverwaltung 
gewählt
DEGERSHEIM In der Leitung der Bauverwal-
tung kommt es zu einem personellen Wechsel. 
Andrea Senn verlässt die Gemeinde Degers-
heim nach mehr als fünfeinhalb Jahren. Ihre 
Nachfolge tritt Armin Fässler an.

Andrea Senn hat die Stelle als Leiterin Bauver­
waltung auf Ende Januar 2021 infolge Mutter­
schaft gekündigt. Sie trat im Juli 2015 als Mitar­
beiterin Bauverwaltung in die Gemeinde ein und 
hat am 1. März 2017 die Leitung der Bauverwal­
tung übernommen.

Armin Fässler gewählt
Auf die ausgeschriebene Stelle gingen zahlrei­
che Bewerbungen ein. Der Gemeinderat freut 
sich, mit Armin Fässler eine erfahrene Fachper­
son gefunden zu haben. Von 2002 bis 2011 hatte 
er die Leitung der Bauverwaltung Ebnat­Kap­
pel inne. Nach einem kurzen Abstecher in die 
Immobilien verwaltung ist er seit 2017 als Leiter 
Bau­ und Umwelt bei der Gemeinde Eschlikon 
tätig. Der 52­Jährige ist in Ebnat­Kappel wohn­
haft und tritt die Stelle im März 2021 an.
Der Gemeinderat heisst Armin Fässler herzlich 
willkommen und wünscht ihm in seiner Tätig­
keit viel Freude. Gleichzeitig verabschiedet er 
Andrea Senn mit dem besten Dank für die ge­
leistete Arbeit und wünscht ihr für die Zukunft 
nur das Beste.

Armin Fässler wurde als neuer Leiter Bauverwaltung 
der Gemeinde Degersheim gewählt.

Das neue Gesetz über Beiträge für familien- und schulergänzende Kinderbetreuung führt zur Senkung 
der Tarife der Kindertagesstätte Kieselstein.

Grabräumung Friedhöfe Degersheim 
und Wolfertswil
DEGERSHEIM Die Gräber auf den Friedhö-
fen der Gemeinde Degersheim, deren Grabes-
ruhe Ende 2020 abläuft, sind gekennzeichnet 
worden. 

Diese Gräber werden im Februar/März 2021 
geräumt. Die Angehörigen der Verstorbenen 
werden gebeten, den Grabschmuck bis spätes­
tens 12. Februar 2021 zu entfernen und sich an 
die Gemeinderatskanzlei (Tel. 071 372 07 80) 
zu wenden, falls ein Grabstein übernommen 
werden möchte. Der Gemeinderat verfügt bei 
der Grabräumung über nicht beseitigten Grab­
schmuck und nicht zur Abholung gemeldete 
Grabsteine. Ansprüche können gemäss den Be­
stimmungen des Friedhofreglements nachträg­
lich nicht mehr geltend gemacht werden. Gra­
nitplatten bleiben im Eigentum der Politischen 
Gemeinde. Die betroffenen Gräber wurden gekennzeichnet.

HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE 

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4.

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von

Flawil und Degersheim haben entschieden,

auch in Zukunft ein gemeinsames Gemeinde-

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

derat den Vertrag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

Ende September 2015 gekündigt, aus Kosten-

gründen. Die beiden Gemeinden sind zurzeit 

intensiv daran, ein Nachfolgeprodukt zu kreie-

ren. Der Flawiler Gemeindepräsident Elmar 

Metzger ist guter Dinge: «Ein Meilenstein ist er-

reicht. Die Gemeinderäte von Flawil und De-

gersheim haben die Eckpunkte des neuen Ge-

meindeblatts festgelegt. Ich bin überzeugt, dass 

wir der Bevölkerung eine attraktive Alternative 

präsentieren können.» Die erste Ausgabe des 

neuen Gemeindeblatts – der Name ist noch of-

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

wenn man informiert ist, was ennet der Grenze 

beim Nachbarn läuft.»

Attraktiver Mix

Das sind die Eckpunkte des neuen Gemeinde-

blatts: wöchentlich jeden Freitag per Post in alle 

Haushalte verteilt, durchgehend vierfarbig ge-

druckt, Format A4 oder Tabloid, 16 Seiten bzw. 

mehr oder weniger je nach Textmenge. «Unser 

Ziel ist es», sagt Roman Weibel, Informationsbe-

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Monika Scherrer

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

Weiter auf Seite 2

ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt. Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11

FlADE
AMTLICHES PUBLIKATIONSORGAN DER GEMEINDEN FLAWIL UND DEGERSHEIM

AUSGABE 1 

BLATT

AUCH ALS PDF

ERHÄLTLICH!

Jeden Freitag

FLADE-Blatt-Tag
In alle Haushaltungen 

von Flawil  
und Degersheim

flawil@cavelti.ch
degersheim@cavelti.ch 

Telefon 071 388 81 81



Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. 
Das aktive Dorf bietet 4000 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare 
Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungs-
gebiet für Jung und Alt.

Die Finanzen im Gleichgewicht halten.
Du liebst die Zahlen und hast eine Affinität dazu?

Unsere Mitarbeiterin Finanzverwaltung übernimmt im Frühling 
2021 die Leitung der Finanzverwaltung. Wir suchen deshalb zur 
Verstärkung des Teams per 1. Mai 2021 oder nach Vereinbarung 
eine verantwortungsbewusste und motivierte Persönlichkeit als

Mitarbeiter/-in  
Finanzverwaltung

70 bis 80 Stellenprozente

Die Finanzverwaltung erarbeitet wichtige Führungsgrundlagen. 
In diesem abwechslungsreichen und verantwortungsvollen  
Tätigkeitsfeld ist dein Know-how gefragt. Deine wichtigsten 
Aufgaben sind:
• Erledigung des Daily Business
• Verantwortung für die Finanzbuchhaltung
• Mitarbeit beim Jahresabschluss und Budget
• 1st-Level-Support IT (Gemeinde und Schule)
• Betreuung Lernende

Zur Sicherstellung einer kompetenten und kundenfreundlichen 
Dienstleistung erwarten wir von dir:
• Ausbildung als Kauffrau/Kaufmann EFZ
• Weiterbildung als Sachbearbeiter/in Rechnungswesen
• Berufserfahrung im (öffentlichen) Rechnungswesen
• Affinität zur IT
• Hohe Selbstständigkeit und vernetztes Denken
• Rasche Auffassungsgabe und effiziente Arbeitsweise

Erfüllst du unsere Erwartungen? Dann bieten wir dir eine ab-
wechslungsreiche Stelle mit attraktiven Arbeitsbedingungen. 
Das gut durchmischte und aktive Verwaltungsteam freut sich 
auf dich. Die Förderung deiner Weiterbildung ist für uns selbst-
verständlich.

Deine Fragen zur freien Stelle beantworten wir dir gerne. Kon-
taktiere dafür die Mitarbeiterin Finanzverwaltung Justine Wernli 
(T 071 372 07 70 / E-Mail justine.wernli@degersheim.ch).

Hast du Interesse? Dann sende deine Bewerbungsunterlagen an 
Sarina Ledergerber, Leiterin Personaldienst (sarina.ledergerber 
@degersheim.ch).
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www.winterhilfe.ch | PC 80-8955-1



17GEMEINDE DEGERSHEIMAUSGABE 50 | 11. DEzEMBER 2020

Sanierung Hauptstrasse 
DEGERSHEIM Der Kanton St. Gallen ist Ei-
gentümer der Hauptstrasse. Ab dem 20. Ja-
nuar  2021 erfolgt die Planauflage zur Sanie-
rung der Hauptstrasse. Für die Anstösser 
findet am 11. Januar 2021 ein Informations-
abend statt. Für weitere Interessierte wird der 
Informationsanlass per Livestream  übertragen.

Bereits seit längerer Zeit plant der Kanton St. Gal­
len die Sanierung der Hauptstrasse im Zentrum 
von Degersheim. Ende des letzten Jahres hat das 
Tiefbauamt des Kantons dem Gemeinderat das 
Projekt unterbreitet. Mittlerweile hat auch der 
Regierungsrat die Ausführung der Sanierung be­
willigt. Vom 20. Januar bis zum 18. Februar 2021 
erfolgt die öffentliche Auflage. In diesem Zusam­

menhang hat die Gemeinde alle Anstösser zu 
einem Informationsabend am 11. Januar 2021, 
20.00  Uhr, eingeladen. Weitere Interessierte 
haben die Möglichkeit, der Veranstaltung via 
Livestream zu folgen. Der Livestream kann un­
ter www.degersheim.ch/hauptstrasse aufgerufen 
werden. 

Livestream Informationsveranstaltung 
Sanierung Hauptstrasse
Zeit: 11. Januar 2021, um 20.00 Uhr

Der Livestream kann via www.degersheim.ch/
haupstrasse aufgerufen werden. Die Informationsveranstaltung zur Sanierung der 

Hauptstrasse erfolgt auch per Livestream.

Festlicher Dorfplatz

DEGERSHEIM Obwohl in diesem Jahr in Degersheim kein Weihnachtsmarkt stattfinden kann,  
hat das OK des Degersheimer Weihnachtsmarkts zusammen mit dem Verkehrsverein einen Christ-
baum auf dem Dorfplatz platziert. Für den bunten Schmuck waren die Kinder der Degersheimer 
Kinder gärten besorgt, die diesen voller Stolz am Weihnachtsbaum anbrachten. Das OK des Weih-
nachtsmarktes und der Verkehrsverein sind überzeugt, damit Weihnachtsstimmung und Freude zu 
schenken.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Muta­
tionen im Einwohnerregister durch das Einwohner­
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli­

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburt
Baumgartner Yael, geboren am 27. Oktober 2020 
in St. Gallen SG, Tochter des Baumgartner, Fabian 
und der Baumgartner geb. Geisser, Carola, wohn­
haft in Degersheim SG. 

Todesfall
Gestorben am 4. Dezember 2020 in Degersheim 
SG: Stocker, *René* Gaston, von Leuk VS, gebo­
ren am 13. Februar 1929, wohnhaft gewesen in 
Seeblickstrasse 2, 9113 Degersheim. Die Abdan­
kung findet im engsten Familienkreis statt.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 11. Dezember 2020 bis 
24. Dezember 2020, Rechtsmittel gemäss Art. 139 
Planungs­ und Baugesetz. Bei der Bauverwaltung 
kann folgendes Baugesuch eingesehen werden:

Rudolf Werner und Cornelia, Teilabbruch Dach 
für Einbau Dachterrasse beim Wohnhaus Assek.­ 
Nr. 394, Wolfensbergstrasse 20, 9113 Degersheim

Stock Wohlgensinger Astrid, Nutzungsände­
rung Gebäude Assek.­Nr. 932 von landwirtschaft­
licher in nichtlandwirtschaftliche Nutzung, Buben­
tal 932, 9230 Flawil



DEIN NETZ.
DEINE GLASFASER.

Thurcom Wil   Telefon 071 565 65 65   support@thurcom.ch 

Glasfaserkabelnetz – einsatzbereit in Ihrem Haus. 
Wir machen Ihnen den Wechsel leicht.

www.thurcom.ch

Alles aus einer Hand.

Internet MobileTV Phone

D A N K S A G U N G

Für die vielen Beweise aufrichtiger und inniger Anteilnahme, die wir beim Abschied von

Margrith Fritsche-Hälg 
und

Albert Fritsche
erfahren durften, danken wir von ganzem Herzen.

Besonders danken wir Frau Pfarrerin Ute Latuski für die persönlich gestaltete Trauerfeier.

Des Weiteren danken wir allen, die ihre Anteilnahme durch Worte, Briefe, Blumen und Spenden 
zum Ausdruck gebracht haben.

Degersheim, im Dezember 2020  Die Trauerfamilie
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BAUBEWILLIGUNGEN NOVEMBER 2020

Folgende Bauprojekte wurden im November 2020 
vom Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Kramer Heroline, Amselstrasse 3,  
9113 Degersheim Grundeigentümer: Kramer 
Heroline, Amselstrasse 3, 9113 Degersheim Bau-
vorhaben: Anbau Carport an Wohnhaus Assek.­Nr. 
1236 Standort: Grundstück Nr. 564, Amselstrasse 3, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft: Scherrer Martin, Föhrenstrasse 49a,  
9113 Degersheim Grundeigentümer: Scherrer Mar­
tin, Föhrenstrasse 49a, 9113 Degersheim Bauvorha-
ben: Erdsondenbohrung und Einbau Sole­Wasser­ 
Wärmepumpe beim Wohnhaus Assek.­Nr. 759 Stand-
ort: Grundstück Nr. 1551, Matt, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Gemperle Benno, Böhlstrasse 7, 
9116 Wolfertswil Grundeigentümer: Gemperle 
Benno, Böhlstrasse 7, 9116 Wolfertswil Bauvorha-
ben: Errichtung Luft­Wasser­Wärmepumpe beim 
Wohnhaus Assek.­Nr. 833 Standort: Grundstück 
Nr. 1089, Böhlstrasse 7, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft: Stiftung Säntisblick, Säntisstrasse 12,  
9113 Degersheim Grundeigentümer: Stiftung Sän­
tisblick, Stäntisstrasse 12, 9113 Degersheim Bauvor-
haben: Errichtung Photovoltaikanlage auf Gebäude 
Assek.­Nr. 1467 Standort: Grundstück Nr. 583, Sän­
tisstrasse 12, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Schneider Johann Ulrich, Feld­
strasse 18, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Schneider Johann Ulrich, Feldstrasse 18, 9113 De­
gersheim Bauvorhaben: Heizungssanierung beim 
Wohnhaus Assek.­Nr. 1368 Standort: Grundstück 
Nr. 449, Feldstrasse 18, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Grauer & Co. AG, Feldeggstrasse 1,  
9113 Degersheim Grundeigentümer: Grauer & 
Co. AG, Feldeggstrasse 1, 9113 Degersheim Bau-
vorhaben: Kanalisationssanierung beim Gebäude 
Assek.­Nr. 347 Standort: Grundstück Nr. 711, Taa­
strasse 11, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Schibli Martin, Aspen 2440, 9100 
Herisau Grundeigentümer: Schibli Martin, Aspen 
2440, 9100 Herisau Bauvorhaben: Anpassung Fens­
ter beim Wohnhaus Assek.­Nr. 91 Standort: Grund­
stück Nr. 321, Lindenstrasse 5, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Rimann Reto und Regula, Neugasse 
17, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Rimann 
Reto und Regula, Neugasse 17, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Heizungssanierung beim Wohnhaus 
Assek.­Nr. 210 Standort: Grundstück Nr. 179, Neu­
gasse 17, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Kronenberg Simon und Silvia, 
Sonnhaldenstrasse 36, 9113 Degersheim Grundei-
gentümer: Kronenberg Simon und Silvia, Sonn­
haldenstrasse 36, 9113 Degersheim Bauvorhaben: 
Heizungssanierung beim Wohnhaus Assek.­Nr. 1570 
Standort: Grundstück Nr. 786, Sonnhaldenstrasse 
36, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: VID AG, Henauerstrasse 20, 9244 
Niederuzwil Grundeigentümer: a) Bonansegna 
Giuseppe und Elisabeth, Hauptstrasse 133, 9113 
Degersheim; b) Ullmann­Schoop Marlis, Vordere 
Büelstrasse 15, 9246 Niederbüren; c) Büel Immobi­
lien GmbH, Büelstrasse 1, 9244 Niederuzwil; d) Wid­
mer Elevator GmbH, Lütschwil 754, 9601 Lütisburg 
Station; e) Fisch Ursula, Hauptstrasse 133, 9113 De­
gersheim; f) Dimian Wail, Bichwilerstrasse 1, 9242 

Oberuzwil Bauvorhaben: Heizungssanierung beim 
Wohnhaus Assek.­Nr. 1402 Standort: Grundstück 
Nr. 672, Hauptstrasse 133, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Righetti Tullio, Poststrasse 8, 9113 
Degersheim Grundeigentümer: Righetti Tullio, 
Poststrasse 8, 9113 Degersheim Bauvorhaben: 
Heizungssanierung beim Wohnhaus Assek.­Nr. 88 
Standort: Grundstück Nr. 316, Poststrasse 8, 9113 
Degersheim

Bauherrschaft: Schweizer Aaron, Eschenhof 1490, 
9113 Degersheim Grundeigentümer: Parz. Nrn. 
962 und 971: Schweizer Alois, Eschenhof 1490, 9113 
Degersheim; Parz. Nr. 964: Jud Stefan, Chrüzstrass 
781, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Umnutzung 
Scheune Assek.­Nr. 776 zu Pferdestall und Einstell­
räume, Einbau Remise in Scheune Assek.­Nr. 778, 
Neubau Mistlager Standort: Grundstücke Nr. 962, 
964, 971, Chrüzstrass, Eschenhof, 9113 Degersheim

Neuer Kehricht ab-
fuhrtag ab Januar
DEGERSHEIM Ab 1. Januar 2021 ist der Keh­
richtabfuhrtag jeweils neu am Mittwoch. Dies be­
trifft die Leerung von Gewerbecontainern sowie 
die Sperrgutbereitstellung bei den Unterflurbe­
hältern. Alle anderen Entsorger benutzen unver­
ändert zeitlich unabhängig die Unterflurbehälter. 
Die Gewerbecontainer in Hintertschwil werden 
weiterhin am Montag geleert. Wie bisher gilt: 
Ausfälle an Feiertagen werden in der Folgewoche 
am gleichen Tag nachgeholt; Bereitstellung muss 
um 7.00 Uhr erfolgen.

Die «Nacht der Lichter» fand statt – aber anders

KIRCHE Statt zusammen mit Tausenden nach 
St. Gallen zu pilgern, wurde in diesem Jahr die 
«Nacht der Lichter» an 20 verschiedenen Orten 
in den Kantonen St. Gallen und Appenzell began­
gen; mit Abstand, aber verbunden im Gebet. So 
auch in Degersheim.
Die Taizé­Gebetsgruppe hatte mit viel Engage­
ment eine schöne Feier organisiert. Natürlich 
fand alles unter Einhaltung der Schutzbestim­
mungen statt. Um 18.30 Uhr ging es mit einem 
Fackelmarsch los, der über Baldenwil zum Fö­
renwäldli führte, um auf die Nacht der Lichter 
einzustimmen. Um 20  Uhr begann das Gebet 
im Wald über Degersheim, zu dem sich die Teil­
nehmenden rund um eine Feuerschale versam­
melten, die dort aufgestellt war. Der Platz war 
stimmungsvoll mit unzähligen Laternen ge­
schmückt. Den Start der ökumenischen Feier 
machte eine Liveübertragung aus der Kathe­
drale St. Gallen mit Grussworten von Bischof 
Markus Büchel und Kirchenratspräsident Mar­
tin Schmidt. Hoffnungsvoll ihre Worte: «Es ist 
das grosse Trotzdem. Trotz Abstand stehen wir 
im Glauben zusammen, trotz Isolation sind wir 
eine Gemeinschaft, trotz Maske bleiben wir im 
Gespräch, trotz Singverbot wird es ‹Stille Nacht› 

und trotz vieler Absagen kommt die Zusage 
 Gottes zu uns.» 
Getragen von den Taizé­Liedern, die aus den 
Lautsprechern ertönten, und gewärmt vom Licht 
und den Worten nahm die Feier ihren Lauf. Die 
Stimmung war sehr speziell in dieser kalten, neb­
ligen Nacht, im Wissen, sich verbunden zu haben 
mit allen Feiernden an den verschiedensten Or­
ten: einfach, erfüllt von viel Freude und im Geist 
der Communauté de Taizé. Marianne Hälg

«Nacht der Lichter» einmal anders.

FLADE-Blatt

«Ihre Werbung
bringt Erfolg»

Inserate einsenden an: flawil@cavelti.ch 
oder degersheim@cavelti.ch
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SPIELPLATZ
Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: SOCCERBOX
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 08.30 bis 12.00 / 14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

30. November bis 23. Dezember 2020
Adventsgeschichten to go!
Evang.­meth. Kirche
Riedernstrasse 13, jeweils Montag bis Freitag, 
16.30 bis 17.30 Uhr

Erwachsenen-Spielabend – ABGESAGT!
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 20.00 bis 23.00 Uhr

Samstag, 12. Dezember 2020
Adventskonzert der Flawiler Chöre –  
ABGESAGT!
FraueXang Flawil­Degersheim
Kath. Kirche Flawil, 20.00 bis 21.30 Uhr

Sonntag, 13. Dezember 2020
Adventskonzert der Flawiler Chöre –  
ABGESAGT!
FraueXang Flawil­Degersheim
Kath. Kirche Flawil, 17.00 bis 18.30 Uhr

Montag, 14. Dezember 2020
Elias Bernet Trio – ABGESAGT!
Verein Night Music Flawil
Restaurant Rössli (Saal), 20.00 bis 22.15 Uhr

AGENDA FLAWIL

Kein Eintrag

AGENDA DEGERSHEIM

Achten Sie beim Spenden auf das Zewo-
Gütesiegel, damit Ihr Geld am richtigen Ort
ankommt. Die 5 wichtigsten Regeln fürs
Spenden erfahren Sie hier: www.zewo.ch.
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Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Im Notfall 
 

überall.




